
   

  Nr. 24 / 2026 – 25. Juni bis 05. Juli 2026 

 

Vergnügen:  
 
Der erste Blick aus dem Fenster am Morgen 
Das wiedergefundene alte Buch 
Begeisterte Gesichter 
Der Wechsel der Jahreszeiten 
Die Zeitung 
Der Hund 
Die Dialektik 
Duschen, Schwimmen 
Alte Musik 
Bequeme Schuhe 
Begreifen 
Neue Musik 
Schreiben, Pflanzen 
Reisen 
Singen 
Freundlich sein.        
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
 

Bertolt Brecht nennt in seinem kleinen Gedicht lauter schlichte Vergnügen:  

den ersten Blick aus dem Fenster, ein altes Buch, Musik, bequeme Schuhe, Pflanzen, Singen. 

Nichts Großes, sondern die kleinen Dinge, die den Tag freundlich machen. Oft liegen sie  

direkt vor uns. Man muss nur kurz aufhören, innerlich schon beim nächsten Termin zu sein. 

Besonders schön finde ich den letzten Satz: Freundlich sein. 

 

Freundlichkeit als Vergnügen. Das ist ein guter Gedanke. Wer freundlich ist, macht  

die Welt nicht sofort heil. Aber er macht sie für einen Moment bewohnbarer. Und das ist 

schon einiges. Für diese Woche wünsche ich Ihnen offene Augen für die kleinen Freuden. 

Und bequeme Schuhe. Die helfen erstaunlich oft. Ich würde aus gegebenem Anlass  

noch einfügen: luftige Kleidung!  

 

Herzlich, auch im Namen von Pastor Kreye,  

 
 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

In Sottrum entsteht  
gerade ein echter Hingucker. 
Jezz King baut im Auftrag  
von Herrn Deike aus dem  
Familienpark Sottrum ein  
Modell des Wohldenbergs.  
 
Mit Türmen, Kirche,  
Burggefühl und allem,  
was dazugehört. Zwei Esel  
finden auch noch Platz.  
 
Wo das gute Stück später  
stehen wird, ist noch offen. 
 
Aber eines ist jetzt schon klar: 
Der Wohldenberg macht auch 
im Kleinformat eine ziemlich 
gute Figur. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
                                                                        Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der laufenden Woche:  

 



   

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Verstorben ist aus unseren Gemeinden: 
 

                                        … niemand! – das darf so bleiben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



28. Juni:  
Bundesweiter Tag der Autobahnkirchen! 
 

14:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
in der evangelischen Nikolaikirche in Grasdorf 
mit den Holler Gospelsingers und  
anschließendem Mitsingkonzert  
im Pfarrgarten!  
 

Für das geistliche und leibliche  
Wohl wird gesorgt sein!  
 
Autobahnkirchen Grasdorf:  
Eine sehr gute ökumenische Idee!  
 
 

 
Bad Gandersheim: Turmpatenschaft! 
 
Der Nordturm der Stiftskirche St. Anastasius und St. Innocentius soll begehbar gemacht werden. 
Um diesen Schritt zu realisieren, müssen unter anderem ein sicheres Geländer, eine attraktive 
Beleuchtung, Feuerlöscher und Schautafeln installiert werden. Aus diesem Grund vergibt die 
Stiftskirchengemeinde 145 Patenschaften à EUR 145 für 145 Stufen zum Nordturm hinauf.  
Die Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt beteiligt sich an dieser Aktion und übernimmt Stufe 7, 
die Hausnummer des kath. Pfarramtes in Bad Gandersheim. Werden auch Sie Stufenpate!  
 
 
 
 
 

 
 
 

Alle Jahre wieder!  Whats-App-Aktion „Himmelsblicke“:  
Wo spürt ein Landpfarrer in den Sommerwochen etwas von  
Gottes Gegenwart? Gern lade ich zum Mitmachen in einer kleinen 
WhatsApp-Gruppe ein. Ich teile in dieser „Himmelsblicke-Gruppe“ 
meine eigenen fotografischen Sommer-Entdeckungen.  
Ohne Kommentarfunktion, damit's nicht ausufert.  
Die Aktion „Himmelsblicke“ läuft nun doch wie bisher über die 
WhatsApp-Gruppe. Der Status bei WA kann praktisch sein, aber 
die Gruppe ist direkter. Vertrauter. Und offenbar vielen lieber.  
Datenschutzrechtlich sauber geregelt, siehe Gruppenbeschreibung.  

                                                          Mitmachen? Anmelden per WhatsApp gern an die bekannte  
                                                          Nummer 0179 699 8787. 
 


